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Berlin S-Bahn No Trespassing

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarzweißfotografie einer Brücke mit einem quot;Kein Durchgangquot;-Schild, das keinen Durch-
gang anzeigt.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert ein klares Schwarzweißbild einer Eisenbahnbrücke. Das dominierende Merk-
mal ist ein Schild mit der Aufschrift Durchgang

”
in fetter, serifenloser Schrift, das Passage

”
bedeutet.

Das Schild ist prominent im Vordergrund platziert und versperrt dem Betrachter den Zugang zur Brücke
selbst. Die Stahlkonstruktion der Brücke mit ihrem komplizierten Netzwerk aus Trägern und Stützen
erstreckt sich in die Ferne und lenkt den Blick auf einen Fluchtpunkt auf den Gleisen. Darüber hinaus
verleiht eine Doppelkopf-Laterne einen Hauch von städtischem Verfall. Die Gesamtkomposition ist von
Beschränkung und industrieller Trostlosigkeit geprägt und erinnert an einen verbotenen Zugang und
städtische Entfremdung.
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009534 - Berlin S-Bahn No Trespassing

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 01/2022 05/2022

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5095 px 7133 px 16

Verhältnis ca. 1 1.40 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Berliner S-Bahn Kein Durchgang

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph of a bridge with a "Kein Durchgang" sign, indicating no passage.
    
    
      Eine Schwarzweißfotografie einer Brücke mit einem "Kein Durchgang"-Schild, das keinen Durchgang anzeigt.
    
    
      This photograph presents a stark, black and white photograph of a railway bridge. The dominant feature is a sign reading 'Kein Durchgang' in bold, sans-serif lettering, indicating 'No Passage'. The sign is placed prominently in the foreground, effectively blocking the viewer's access to the bridge itself. The bridge's steel structure, with its intricate network of beams and supports, stretches into the distance, drawing the eye towards a vanishing point on the tracks. Overhead, a double-headed lamppost adds a touch of urban decay. The overall composition is one of restriction and industrial desolation, evoking a sense of forbidden access and urban alienation.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert ein klares Schwarzweißbild einer Eisenbahnbrücke. Das dominierende Merkmal ist ein Schild mit der Aufschrift 'Kein Durchgang' in fetter, serifenloser Schrift, das 'No Passage' bedeutet. Das Schild ist prominent im Vordergrund platziert und versperrt dem Betrachter den Zugang zur Brücke selbst. Die Stahlkonstruktion der Brücke mit ihrem komplizierten Netzwerk aus Trägern und Stützen erstreckt sich in die Ferne und lenkt den Blick auf einen Fluchtpunkt auf den Gleisen. Darüber hinaus verleiht eine Doppelkopf-Laterne einen Hauch von städtischem Verfall. Die Gesamtkomposition ist von Beschränkung und industrieller Trostlosigkeit geprägt und erinnert an einen verbotenen Zugang und städtische Entfremdung.
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